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Neugestaltung des Zollvereins und Zollparlament für ganz
Deutschland.) — Alle Konflikte mit Napoleon (Luxemburg)
werden vermieden, Frankreich aber verlangt nach einer Re¬
vanche für Sadowa, und Napoleon betreibt mit Nachdruck
die Neugestaltung und Ausrüstung seiner Armee (Chassepots,
Mitrailleuseu).

Den 13. Juli. König Wilhelm weist hu Ems) 1870.
ein maßloses Ansinnen Napoleonsx) mit Würde und
Entschiedenheit zurück: eine deutsche That, welche Deutsch¬
land einig macht.

Frankreich erklärt Preußen den krieg.
Vorbereitungen zum Kampfe.

Den 19. Juli. Graf Bismarck legt dem Reichs¬
tage des Norddeutschen Bundes die Sach¬
lage dar; dieser tritt getrost in den Krieg ein:
„Wir vertrauen der erfahrenen Führung des greisen Helden-
kömgs, des deutschen Feldherrn, dem die Vorsehung beschieden
hat, den großen Kampf, den der Jüngling vor mehr als
einem halben Jahrhundert kämpfte, am Abend seines Lebens
zum entscheidenden Ende zu führen."

Die süddeutschen Staaten bewahren unter dem hoch¬
herzigen Vorangehen des Königs Ludwig von Bayern
Deutschland die Treue. Napoleon sieht sich in seinen
Erwartungen getäuscht; Ganz-Deutschland rückt gegen
Napoleon an?)

Den 13. Juli. Proklamation Napoleons an die
Franzosen. Übergabe der Regentschaft an die Kaiserin
Eugenie. Frankreich träumt von der „Promenade nach Berlin."

Den 27. Juli. Allgemeiner Bettag in Preußen.

*) Der König sollte gewisfe (demütigende) Erklärungen in betreff
einer, übrigens schon abgelehnten Berufung des Prinzen von Hohenzollern
auf den spanischen Thron abgeben. — Benedetti. — „König Wilhelm
saß ganz heiter u. s. w."

2) „Die Wacht an: Rhein" (von Max Schneckenburger). — Frei-
ligrath singt: „Schwaben und Preußen Hand in Hand. — Der Nord,
der Süd, Ein Heer! — Was ist des Deutschen Vaterland, — Wir
sragen's heut nicht mehr! — Ein Geist, Ein Arm, Ein einz'ger Leib, —
Ein Wille sind wir heut! — Hurra, Germania, stolzes Weib! — Hurra,
du große Zeit!" — Der Geist dcr Jahre 1813 und 1815 ersteht wieder.
— König Wilhelm erneut den Orden des eisernen Kreuzes für diesen
Krieg.
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